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Verkehrslage

Unfallflucht

Ein 20-Jähriger war mit einem Quad am 20.05.2021 gegen 12 Uhr in Bitterfeld-Wolfen auf der Niemegker Straße in
Richtung Fritz-Heinrich-Stadion unterwegs. Plötzlich näherte sich ihm auf seiner Fahrspur ein unbekanntes Fahrzeug, dass
sich im Überholvorgang befand. Um einen Zusammenstoß zu vermeiden, wich der Quadfahrer nach rechts auf den Gehweg
aus, prallte in der weiteren Folge gegen eine Mauer und stürzte auf die Straße. Weder der Unfallverursacher noch der
Überholte hielten an. Beide Fahrzeuge, zu denen der Polizei bislang noch keine Hinweise vorliegen, verließen die Unfallstelle.
Der 20-Jährige zog sich oberflächliche Verletzungen zu, lehnte eine medizinische Behandlung vor Ort jedoch ab. Am Quad ist
ein Schaden von circa 6000 Euro entstanden. Es war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden. In diesem
Zusammenhang bittet die Polizei Anhalt-Bitterfeld unter der Rufnummer 03493/3010 oder per Mail efst.prev-
abi@polizei.sachsen-anhalt.de um Zeugenhinweise. 

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Zu einer Kollision zwischen einem Radfahrer und einem PKW kam es am 20.05.2021 um 17.15 Uhr in Muldestausee/Ortsteil
Gossa. Ein Skodafahrer beabsichtigte von der Straße der RTS auf die B 100 aufzufahren. Dabei beachtete er nicht die
Vorfahrt eines 26-Jährigen, der mit seinem Fahrrad die Bundesstraße in Richtung Ortsmitte befuhr. Im Einmündungsbereich
stießen Beide zusammen. Personen wurden nicht verletzt. Beide Fahrzeuge wurden nur geringfügig beschädigt.

Unfallflucht

Die Polizei in Bitterfeld-Wolfen bittet unter der Rufnummer 03493/3010 oder per Mail efst.prev-abi@polizei.sachsen-
anhalt.de zu einer Verkehrsunfallflucht vom 20.05.2021 um Zeugenhinweise. Die Nutzerin eines PKW Renault hatte ihr
Fahrzeug in den Vormittagsstunden des 20.05.2021 am rechten Fahrbahnrand der Puschkinstraße in Bitterfeld-Wolfen
abgestellt. Als sie ihren PKW gegen 12.15 Uhr wieder nutzen wollte, musste sie feststellen, dass er an der Fahrerseite
unfallbedingte Beschädigungen aufwies. Die Schadenssumme beziffert sich auf 1500 Euro. Der Verursacher hatte
pflichtwidrig den Unfallort verlassen.

Verkehrsunfall mit Sachschaden
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Ein Unfall etwas anderer Art ereignete sich am 20.05.2021 gegen 12 Uhr in Sandersdorf-Brehna. Ein 79-Jähriger befuhr mit
seinem PKW VW die Straße der Neuen Zeit in Richtung Greppiner Straße. Plötzlich öffnet sich während der Fahrt die
Fahrertür. Beim Schließen geriet der VW-Fahrer nach rechts auf die Gegenfahrbahn und streifte im Vorbeifahren einen ihm
entgegenkommenden Ford Transit. Die Schadenshöhe an beiden beteiligten Fahrzeugen wurde mit jeweils 3000 Euro
angegeben. Der VW war nicht mehr fahrbereit. Personen wurden nicht verletzt.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein 54-Jähriger befuhr mit seinem PKW BMW am 21.05.2021 gegen 9.40 Uhr in Köthen die Augustenstraße in Richtung
Weintraubenstraße. An der Kreuzung Friedrichstraße beachtete er nicht die Vorfahrt eines PKW Renault, der sich aus
Richtung Neustädter Platz näherte. Es kam zur Kollision beider Fahrzeuge, wobei diese nicht unerheblich beschädigt wurden.
Am unfallverursachenden PKW ist Sachschaden in Höhe von 7000 Euro entstanden. Der Schaden am Renault wurde seitens
der Polizei auf 3000 Euro geschätzt.

Geschwindigkeitskontrolle

In Zerbst führte die Polizei in den Nachmittagsstunden des 20.05.2021 eine Geschwindigkeitskontrolle mit einem
Lasermessgerät durch. So wurden im Zeitraum 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr in der Käsperstraße sieben Verkehrsteilnehmer
registriert, die zu schnell unterwegs waren. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 56 km/h bei erlaubten 30 km/h.

Kriminalitätslage

Wohnungseinbruch

Der Polizei wurde am 20.05.2021 ein Einbruch in eine derzeit ungenutzte Wohnung in einem Mehrfamilienhaus in der
Johann-Sebastian-Bach-Straße in Bitterfeld-Wolfen gemeldet. Demzufolge wurde die Wohnungseingangstür mittels
Werkzeug gewaltsam geöffnet, wobei die Tür und der Rahmen beschädigt wurden. Im Inneren wurden Lebensmittel und
Essensreste aufgefunden. Personen konnten jedoch nicht angetroffen werden. Der Tatzeitraum kann lediglich auf die letzten
14 Tage eingegrenzt werden. Der angerichtete Schaden wird auf ungefähr 1500 Euro geschätzt.

Diebstahl E-Bike

Vom Hof einer Firma in der Zörbiger Straße in Bitterfeld-Wolfen wurde in den Vormittagsstunden des 20.05.2021 ein E-Bike
entwendet. Bei dem Diebesgut handelt es sich um ein 28er Herrenrad des Herstellers „Prophete“. Griffe und Sattel waren
schwarz, die Felgen sind chromfarben. Außerdem verfügt es über einen geraden Lenker sowie eine 21-Gang-
Shimanoschaltung. Dem Besitzer ist ein Schaden von circa 1000 Euro entstanden.

Einbruch in Gartenlaube



Langfinger waren in einem Kleingartenverein in der Hohenköthener Straße in Köthen unterwegs. In einer Parzelle
entwendeten sie aus einem mittels Vorhängeschloss gesicherten Geräteschuppen elektronische Werkzeuge im Gesamtwert
von etwa 100 Euro. Der Tatzeitraum kann auf den Zeitraum 19.05.2021 17 Uhr bis 20.05.2021 9 Uhr eingegrenzt werden.

 

 


